






Zls

Fween geliebten Äloſter-Brudern
Jie letzte Dhre und ſolenne ZeichenVegangniß

in der Bergiſchen Kirche vor Nagdeburg
Den i6. Martii 1721.

Khriſtublichen Gebrauch nach
erwieſen und gehalten wurde

Wolte
Mit dieſen wenigen

Sein hevtzliches und ſchuldiges Mitleyden
bezeugen

Derer Wohlſeligen beyderſeits ehedes geweſener

Kitbruder
und

Beicht-Vater
Barachias Fabricius,

Jetzo

pſt D'ßd ff
 Etrubter Libanon, dein Leyden krancket mich;
m Dein Schickſahl iſt/ furwahr uns mehr als ſonderlich:
S Du konteſt nicht zwo Wochen zehlen

m So muſten dir zwo Cedern fehlen.DJm Die Harffen hangen wir an deine Weiden hin
ne Und wollen Klage-Lieder ſingen

iturvsJch lebte ehedes in deinem Orden;
Du tranckteſt mich mit deinen Waſſer-Fluſſenz;

Drau nahnmſt mich mit zum Huter an;
Jch dencke mehr als taglich dran
Drum iſt durch deinen Riß auch mein Hertz bluthig worden
Das will ich dir vor GOTT in ſtillem Seuffzen bringen.
Du muſt des Hochſten Hande kuſſen
Und dencken was derſelbe thut,

ff N ſch cchtd chw'hlDas darff Witz und Vernun tder en enm ur u en.
Wohl dem der leydentlich in GOTTES Willen ruht;
Das Wetter uber dir kan ſich gar bald abkuhlen.
Nur BRUDeEnR gehet jetzt von Tabors Hohen ab Marc. R. 9. 12.
Kommt geht mit JESU fort geht gen Gethſemane;
Seht hier wie unſer Meiſter lieget
Beichwehrt mit tauſend Ach und Weh;
Seht wie er hier im Bluth und unterm Lenyden ſieget
So konnt auch ihr mit Jym im Leyden mannhafft ſeyn.
Am OelBera fallet man das Holtz zu ienen Hutten Matth. XVI.a.
Am Golsatha bringt mans m rechke gugen ein.
O ſeelig ſind die DA mit Chriſto Hutten bauen
Und umnverruckt auf ihren Meiſter ſehn
Die werden deſſen Glantz auf Tabors Spitzen ſchauen 1. Joh. III. 2.

Menſchen-Berge denn zu Grund und Trummern gehn. Pſalm. XI.i. Apoc. XVI. 20.

Da wirſtu Libanon die Kedern wieder finden
Die dir der Tod zerbrochen hat
Dein Heyland wird dich da mit Klarheit uberſchutten.
Geliebte BRUDER weint euch ſat;
Jhr mußt und konnt den Schmertz im Glauben uberwinden;
Ihr ſehet zwar betrubt den Brudern nach ins Grab;
Jedoch; ich ſoll euch ſagen:
Die Engl h ben Sie zun zammes Werg getragen. Apoc XIVr Kebr. xu. a
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